TITEL:

Draper® Leinwände mit modularem Design
Untertitel:
Draper StageScreen® ist die mobile Leinwand für das 21. Jahrhundert


Bevor Draper die innovative Leinwand StageScreen® der Öffentlichkeit präsentierte, lud das Unternehmen mehrere Anbieter von Projektionslösungen in sein Werk in Spiceland, Indiana, zur Vorführung ein. Unter diesen ersten Zeugen der Entwicklung von StageScreen® war auch James LeBoeuf, Operations Manager bei MassAV in Billerica, MA, USA.

„Ich konnte meine Begeisterung kaum verbergen“, so LeBoeuf. „Als ich von der Vorführung zurückkam, sagte ich zu meinen Kollegen: ‚Könnt ihr euch das vorstellen? Eine Leinwand ohne Kurbeln und Druckknöpfe!‘“
StageScreen® steht für ein komplett neues Konzept beim Design von Projektionsleinwänden. Das Rahmensystem ist vollständig modular aufgebaut. Sämtliche verfügbaren Größen von StageScreen® lassen sich durch Kombination derselben sechs standardisierten, farbkodierten Rahmensegmente realisieren. StageScreen® nutzt ein 20-cm-Rahmenkonstrukt, das sich als deutlich robuster als herkömmliche, zusammenklappbare Leinwände erweist. Selbst nach wiederholter Nutzung bleibt das System stabil und zeigt keine Abweichungen. Farbkodierte Rahmensegmente erleichtern den Zusammenbau. So können Sie immer sicher sein, das korrekte Element zu montieren. Folgen Sie einfach der mitgelieferten Aufbauanleitung Ihrer StageScreen®. Draper testete im eigenen Unternehmen die Stabilität des Rahmenwerks der StageScreen® im Vergleich zu zusammenklappbaren Leinwandsystemen. Die Ergebnisse waren beeindruckend: StageScreen® erreichte eine um 60 % höhere Robustheit und bewahrte selbst dann noch einen stabilen Stand, als die Klappmodelle bereits längst an ihren schwächsten Stellen eingeknickt waren. Zudem waren selbst nach umfangreichen Testzyklen keinerlei beschädigte Teile bei der StageScreen® zu bemängeln.
 „Basierend auf den Tests, die ich bei Draper verfolgen konnte, ist das System deutlich langlebiger“, meint LeBoeuf. „Ich konnte beobachten, wie sie einen riesigen Bügel auf einen Längsabschnitt der StageScreen® einwirken ließen und dann eine herkömmliche Leinwand mit demselben Bügel testeten. Als der Bügel schließlich entfernt wurde, waren die Scharniere der herkömmlichen Leinwand hinüber. StageScreen® ist jedoch wieder in die normale Position zurückgefedert und war bereit zur nächsten Nutzung.“
Die Widerstandsfähigkeit des Rahmenwerks von StageScreen® ist für LeBoeuf aber nicht das einzig wichtige Kriterium. Seiner Meinung nach löst StageScreen® all die inhärenten Probleme von zusammenklappbaren Leinwänden.

„Man klemmt sich die Finger in den Verriegelungen ein, die Systeme sind nicht sehr langlebig und brechen schnell, die Druckknöpfe gehen kaputt und Kurbeln gehen verloren“, erklärt er. „StageScreen® löst all diese Probleme.“

Schon beim ersten Anblick der StageScreen® war LeBoeuf so beeindruckt, dass er es kaum erwarten konnte, ein Exemplar für einen Auftrag zu bekommen und es Technikern zum Testen zu übergeben.
„Das erste Ereignis, bei dem das Gerät zum Einsatz kam, war ein größeres Treffen eines Pharmaunternehmens. Wir errichteten eine große Rahmenkonstruktion in deren Glasfoyer. Sie wollten eine hängende Leinwand und mir war sofort klar, dass ich die StageScreen® dafür nutzen würde.“ LeBoeuf fügt hinzu, dass seine Einschätzung der StageScreen® schnell durch die Techniker vor Ort bestätigt wurde.

„Es gibt überhaupt keine Probleme beim Aufbau. Ich muss keine Kurbeln suchen. Es passt alles prima ineinander. Das Konstrukt ist stabil. Es ist stark. Genau das war das Feedback, das ich von den Technikern bekam.“

Der schnelle Aufbau wird durch eine revolutionäre neue Befestigungsmethode für die Leinwand unterstützt. Die Bildfläche wird ganz einfach über die daran befestigten DuraLoop™-Gummikordeln mit handlichen Nylon-Ziehlaschen an den Haken des Rahmens eingehangen. DuraLoops™ halten länger als herkömmliche Druckknöpfe und sorgen automatisch für eine gleichmäßige, zentrierte Spannung der Leinwand. Die Anzeigefläche ist vollkommen glatt und erlaubt somit höchste Bildqualität.

Ein weiteres wichtiges Argument zugunsten von StageScreen® ist die Rentabilität. Anbieter von anmietbaren AV-Lösungen können ihr Inventar mit StageScreen® ganz einfach rationalisieren. Eine Multiformatlösung kann mit nur minimalen Kosten durch Austausch oder Entfernen einiger weniger Rahmenelemente in ein NTSC-, HDTV- oder 16:10-Format umgewandelt werden.

„Meine Techniker müssen nicht mehr das komplette System abbauen, verstauen und ein anderes Konstrukt aufbauen. Stattdessen können sie mit einem halb so komplexen System arbeiten, es in die Horizontale bringen und einige der Befestigungsschrauben entfernen, andere Rahmenelemente einfügen und die Leinwand austauschen. Und während ich die nicht mehr benötigte Leinwand in Empfang nehme, bringen sie das Konstrukt wieder in Position. Das spart Zeit, Arbeit und Geld.“

LeBoeuf erklärt, dass selbst kleine Neuerungen, wie beispielsweise das Weglassen von Kurbeln, Druckknöpfen und Scharnieren, im Endeffekt einen positiven Einfluss haben. „Allein die Tatsache, dass es keine Druckknöpfe mehr gibt, nimmt mir eine enorme Last von den Schultern“, sagt er. „Und ich bin sicher, da draußen gibt es irgendwo ein paar Hundert Techniker mit einem Stapel Kurbeln auf ihren Nachttischen, die sie nach einer Show noch in der Tasche hatten und nie in mein Rahmenset zurückgegeben haben.“

Die Rentabilität wird besonders deutlich, wenn man die Kosten für Rahmenwerke von Leinwänden verschiedener Größe mit denen der StageScreen® vergleicht. Die Standbeine werden mit denselben Rahmenelementen errichtet wie der eigentliche Rahmen.

„Das ist einfach die optimale Vorgehensweise und wird sich hoffentlich zukünftig durchsetzen“, schwärmt LeBoeuf. „Ich hoffe, dass ich irgendwann viele der anderen Systeme entsorgen und mehr mit dem modularen Design der StageScreen® arbeiten kann.“
Das Feedback zur StageScreen® war so positiv, dass Draper nun eine kleinere Leinwand für Konferenzräume vorgestellt hat, die ebenfalls einen modularen Rahmen und das DuraLoop™-System zur Befestigung nutzt. FocalPoint™ bedient sich modularer Kleinprofilrahmen aus robustem, extrudiertem Aluminium. FocalPoint™ erweist sich als äußerst widerstandsfähig und langlebig, bleibt aber dennoch leichtgewichtig. Auch ohne Scharniere ist FocalPoint™ stabil und kann schnell und problemlos aufgebaut werden.

Weitere Informationen zu StageScreen® und FocalPoint™ erhalten Sie am Stand von Draper bei der Prolight + Sound (Stand-Nr.: #9.0 C 30) vom 6. bis 9. April in Frankfurt oder unter www.draperinc.com.

